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Wieder Landespreis eingeheimst
„Financial T(’a)ime“ von der Schülerzeitungsredaktion zur „Zukunfts-Redaktion”

Wieder ausgezeichnet: Chefredakteurin Anastasija Specht, die stellvertretenden Chefredakteurinnen Ramona
Grotz und Caroline Kaufmann (von links), vorne Klaus Schenck (beratender Lehrer).          Repro: PLATTFORM

In diesem Monat rückt die „Fi-
nancial T(’a)ime”, die Schülerzei-
tung der Kaufmännischen Schule
Tauberbischofsheim, ihren Lan-
despreis in den Mittelpunkt und
zeigt die Entwicklung von einer
Schülerzeitungsredaktion zu einer
hochmodernen Zukunfts-Redak-
tion auf.
Verantwortlich für die Artikelaus-
wahl sind wie immer Chefredak-
teurin Julia Spiesberger und
Klaus Schenck (beratender Leh-
rer).
www.schuelerzeitung-tbb.de

Die Schülerzeitung der Kaufmänni-
schen Schule Tauberbischofsheim,
„Financial T(’a)ime”, bleibt in der Er-
folgsspur. Nach den zwei Landes-
preisen für die ersten zwei Ausga-
ben, einem „Spiegel“-Foto-Preis und
dem Deutschland-Preis des „Spie-
gel“ zum Thema „Energie” wurde die
über die Region hinaus bekannte
Schülerzeitung im Kultusministeri-
um durch Kultusstaatssekretär Ge-
org Wacker erneut mit einem Lan-
despreis (3. Platz) ausgezeichnet. Die
Auszeichnung nahmen Anastasija
Specht (Chefredakteurin), Ramona
Grotz und Caroline Kaufmann (bei-
de stellvertretende Chefredakteurin-
nen) sowie Klaus Schenck (beraten-
der Lehrer) entgegen.

In seiner Rede lobte Staatssekretär
Wacker nicht nur die Leistung der
Redakteure, sondern hob beson-
ders den Gewinn an personalen, so-
zialen und methodischen Kompe-
tenzen im Schülerzeitungs-Team
hervor, was das Verantwortungsge-
fühl stärke und ein Zukunftstraining
in Blick auf die Einhaltung von Ter-
minen darstelle. Bei der Bewertung
sei neben Sprache, Stil, Kreativität
und Layout besonders die korrekte

Für den Gründer der Zeitung und
beratenden Lehrer Klaus Schenck
ist die Schülerzeitungsarbeit an ei-
ner beruflichen Schule eine sehr zeit-
aufwendige Aufgabe, da die Redak-
tion, besonders aber die Funktions-
stellen ständig neu besetzt werden

müssen, was zu Reibungsverlusten
fürhte, aber auch zu zahlreichen
Konflikten in Blick auf Verantwortung
und Einhalten der Vereinbarungen.
Da nicht jedes Redaktionsmitglied in
angemessener Weise sich engagier-
te, war die Belastung für Chefredak-
teurin und Werbekoordinatorin
Anastasija Specht enorm, so dass
von einer gerechten Lastenvertei-
lung der Aufgaben während des lau-
fenden Schuljahres nicht die Rede
sein konnte.
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Die neue Chefredakteurin der Schü-
lerzeitung, Julia Spiesberger, be-
schloss zusammen mit dem bera-
tenden Lehrer, nur noch Redakteu-
re zuzulassen, die eine Verpflich-
tungserklärung unterschrieben.
Dies verkleinerte die Redaktion um

rund ein Drittel, erhöhte aber gleich-
zeitig Begeisterung, Engagement
und Verbindlichkeit etwa um das
Dreifache.
Eine weitere Konsequenz aus der
extremen Belastung weniger lag in
der Entscheidung, keine Schülerzei-
tung mehr zu machen, sondern nur
noch eine Homepage-Zeitung, die
nicht nur weitaus weniger Aufwand
erfordert  (das Problem der Finan-
zierung fällt fast vollkommen weg),

„Online-Moderatoren”„Online-Moderatoren”„Online-Moderatoren”„Online-Moderatoren”„Online-Moderatoren”

sondern auch mit wenig Engagier-
ten zu schultern ist.

Mit der Homepage-Zeitung bleibt die
„Financial T(’a)ime” ihrer Idee treu,
ein Zukunftstraining junger Men-
schen zu sein, um sie zielorientiert
auf die Zeit nach dem Abitur vorzu-
bereiten. Da die Kaufmännische
Schule Tauberbischofsheim als
Weiterbildungsträger am Kultusmi-
nisterium registriert ist, vereinbarte
Klaus Schenck im Gespräch mit
Roland Bauer, dem Zuständigen für
Weiterbildung am Kultusministeri-
um, für die Redakteure wohl etwas
in Deutschland Einmaliges: Alle Re-
dakteure werden bis Ende Februar
zu „Online-Moderatoren” ausgebil-
det.
Sie erhalten eine technische und

Julia Spiesberger
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Ein ganzes Schuljahr arbeitete be-
sonders das Chefteam sehr hart,
um eine 352 Seiten starke Schüler-
zeitung zum Leitthema „Forschung
und Ethik“ mit 144 Farbseiten und
einer Musik-CD auf den Markt zu
bringen; Kostenpunkt: 10 000 Euro.
Dank des Kunstdruckpapiers, das
die Qualität der vielen Fotos profes-
sionell erhöht, und des gelungenen
Deckblattes von Johannes Zenkert
hofften die Tauberbischofsheimer
Schülerinnen natürlich auf eine
noch bessere Platzierung. Nachdem
sie sich die Schülerzeitung der Erst-
platzierten ansahen, konnten sie die
Entscheidung der Jury in keiner
Weise nachvollziehen, so dass die
angehenden Abiturientinnen sich an
die Gerichtsinstanzen in Kafkas
„Prozess” erinnert fühlten: undurch-
sichtig und nicht rational fassbar.

Rechtschreibung wichtig. Darauf
wurde bei der „Financial T(’a)ime”
extrem geachtet. Deshalb wurde je-
der Artikel hintereinander von drei
Deutschlehrern korrigiert.

Der Artikelweg war exakt festgelegt,
um die höchstmögliche Präzision in
Form und Inhalt zu gewährleisten.
Dem Layout wurde in der dritten
Ausgabe ein weitaus größeres Ge-
wicht geschenkt als in den vorheri-
gen Heften. Sabrina Häfner, die zur
Zeit im Austausch in den USA ist,
übernahm in der Endphase der Zei-
tung ausschließlich Layout-Aufga-
ben, während David Heim und Ra-
mona Grotz sich die Computer-Auf-
gaben teilten. Sehr hilfreich war die
Beratung durch Johannes Zenkert,
der die Computer-Verantwortung
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bei den ersten zwei Ausgaben getra-
gen hatte.
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methodische Einweisung in grund-
legende Kompetenzen zur Vorbe-
reitung, Durchführung und Mode-
ration synchroner virtueller Mee-
tings.

Dies ist in Baden-Württemberg ein-
malig, vermutlich auch in Deutsch-
land. Folglich dürfte die „Financial
T(’a)ime” aus Tauberbischofsheim
die erste Schülerzeitungsredaktion
Deutschlands, vielleicht gar Euro-
pas, sein, die ihre Redaktionssitz-
ungen als Schaltkonferenzen kon-
zipiert, bei der jedes Mitglied, mit
Headset und Webcam ausgerüstet,
zuhause am eigenen Computer die
Planung der Homepage-Zeitung
online im gemeinsamen Gedan-
ken- und Datenaustausch mit den
anderen Redaktionsmitgliedern ge-
staltet.
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Die Zukunft zur Gegenwart ma-
chen, Anforderungen für morgen
heute trainieren, das ist das Marken-
zeichen der Zukunfts-Redaktion
„Financial T(’a)ime”. ft
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Klaus Schenck


